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Webradio Monitor 2009
Ziele der Untersuchung und Methodik

Auftraggeber u. Studienziele Methodik Rucklauf
Auftraggeber: Projektzeitraum: —
Il bi [ UKW-V. talt
= Im Auftrag der BiLM April bis Juni 2009 eranstalter

Bayerischen Landes- Primérdatenerhebung durch 106
zentrale fUr neue Medien Befragung samtlicher dt. -
(BLM) erstellte Goldmedia eine Webradioanbieter (n=1.319 s
Studie zur Nutzung deutscher Verans'talter) mittels Online-
Webradio-Angebote. u. Offline-Fragebogen™ .
Rucklauf: 143 ausgefullte
Ziele der Analyse: Fragebégen (=11%) ZZgl. Aussand  Geantwortet
= Ubersicht dt. Webradiomarkt 15% nicht vollst. ausgefullte Online only
= Quantifizierung der Web- Befragungszeitraum: 1213 =
radio-Nutzung in Dt. mittels 26.05.2009 ~ 26.06.2009 70 %%
Befragung aller Anbieter Zehn Expertengesprache mit
= Markt- und Potenzialanalyse Branchenvertretern .
Webradios in Deutschland = Sekundardaten mittels | | - |
= Kategorisierung der dt. Online-Desk-Research Aussand  Geantwortet
Webradios nach Genre = Prognosen mittels Top- ** Hohe Abbrecherquote beim Ausfil-
len. Goldmedia schatzt, dass nur rd. Va
bZW' Angebotsform Down/Buttom Up—AnaIyse de:r Or?linr;-eOn?y-Seizjetr koamr:errzzelle
*Fragebogen siehe Anhang dieser Studie Angebote sind.
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Wertschopfungskette Webradio in Deutschland 2009
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Webradio-Universum 2009:
Horfunk und Online nahern sich an
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Mehr als 1.900 deutsche Webradioangebote
2009, Verfunffachung des Angebots seit 2006

2ahl d. Webradios in Dt. 2006 bis Ende 2009

3 jggg = 1.914 Webradios in Deutschland (04/09)

21500 - = Goldmedia erwartet bis Ende 2009 rund

S 1.000 - 2.200 deutsche Webradios (entspricht

T 500 - jahrlichem Wachstum von 70% seit 2006)
= Online-Only-Sender machen rund

2006 2007 2008 2009 % des Gesamtangebots aus.
Quellen: Goldmedia Webradio Monitor, ALM Jahrbuch , *Schatzung f. Ende 09

Anzahl deutscher Webradios nach Prozentuale Verteilung der Webradios
Anbieterkategorien (04/2009) in Dt. nach Anbieterkategorie (04/2009)
S
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S 400 1 127 Online- s
N ]
- -| — :“'V‘ =
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Online-Only Simulcast Online-Submarke 77% e g
UKW o
Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009 8

©GOLDMEDIA -~




Webradio bietet deutlich gro3ere Format-
und Angebotsvielfalt gegenuber UKW-Radio

Vergleich Formatierung private UKW-Sender vs. Webradiosender in Deutschland (April 2009)

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Private UKW-
Horfunkprogr.
(224 Sender)

Oldies 4%
Sonstiges
10%

(V2]
)
.--L--- _9
+
. (%]
Webradiosender 5
(1.914 Sender) <
mAC m CHR Oldies/Schlager M Informationen/Talk
M Rock Sonstiges M Jazz Klassik
H Dance H MOR M Black Music

Quellen: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=1.914, ALM Jahrbuch 2008
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Formate der Webradios unterscheiden
sich deutlich je nach Anbieterkategorie

Webradio-Streaming Angebote nach Format und Anbieterkategorie (April 2009)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

100%
i Ulcast- =
st
(inkl. 6.-R.) 11% S
314

Online only- é
Streams* &
1.473

Online only
UKW-Sender
127

Oldies
14%

Sonst.
10%

Info 3%

B AC mCHR © Oldies/Schlager ®mInformationen/Talk ™ Rock ' Sonstiges M Jazz Klassik @ Dance -~ MOR m Black Music

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=1.914
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Webradios werden durchschnittlich 73 Minuten
gehort, bis 2012 Anstieg auf 147 Min. erwartet

Entwicklung @ Nutzungsdauer je Webradio 2007-2012 Schlussfolgerungen

180 - = UKW Simulcast-Streams
werden im Schnitt 91
160 - Minuten/Tag genutzt (2008)
o = Durchschnittl. Nutzungszeit
;:1 140 - der reinen On_linestreams
f_—é ~ 136 betragt 64 Min./Tag (2008)
238 _ = Bis 2012 nahern sich die
s2g 120 durchschnittl. Nutzungs-
; _§ g dauer von Simulcast und
~SFT 100 - —+—Gesamt Online-Only-Webradios an
28 91 —m-UKW -
£2 = Simulcast-Streams werden
@ 50 - 7'9// ,‘;03’ Online only aber weiterhin langer ge-
= 7 8-(‘) ,‘9°\°\° nutzt: 162 Min. (2012) vs.
& c (y,(f“ x¥ ] 136 Min. (Online only)
60 - 52 === = Simulcast-Nutzungsdauer
3 wachst p.a. um 15%, reine
40 | Ab 09 Prognose der Befragten Onlinestreams um 21% nach
2007 2008 2009 2010 2011 2012 Ansicht der Befragten

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143
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Vergleich zw. Nutzungsspannen und Abruf-
zahlen zeigt klares Wachstumspotenzial

@ Nutzungsspannen

250.000
'\
200.000 - Elr
Live-Streaming
150.000
100.000 -
50.000 - _
Bis zu
8.000
Zugriffe/Tag
UKW lokal
mw Nutzungsspanne
Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143,

UKW landesweit

pro Webradio: Zugriffe/Tag (2009)

[reem=ey
Online only-
Bis 7u Angebote
125.000
Zugriffe/Tag

Bis zu
25.000
Zugriffe/Tag

UKW Submarken

Online only

=#-Durchschnittl. tagl. Zugriffszahl pro Kategorie

Nutzungsspanne: Durchschnittliche Zahl der minimal und maximal erreichten Zugriffe pro Sender und Tag It. Senderangaben

Tatsachliche @-Zugriffe
in Deutschland

UKW-Submarken
2.000
o

UKW lokal
2.500

Online only
7.500

5.000 Zugriffe pro Tag

1cm

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143
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Case Studies: Tagliche Zugriffszahlen ausge-
wahlter deutscher Webradioangebote

Case Studies/Beispiele: Durchschnittliche tagl. Zugriffszahlen (04/2009) nach Kategorien

UKW landesweit/mehrere Standorte

Online only (06/09)
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Webradio-Nutzer sind uberwiegend zwischen

20 und 29 Jahren und mannlich

Jeder zehnte Onlinenutzer hort mind.
wochentlich Live-Radio im Internet

Seit 2004 hat sich dieser Wert von 4%
auf 10 % der Onlinenutzer ab 14
Jahren erhéht.

Live-Radionutzung im Internet
(mind. wochentlich)
1%  11% 409

6%
4%

2004 2005 2006 2007 2008
It. ARD/ZDF Onlinestudie*
7,5%  8.0%

539 03%

2006 2007 2008 2009
Bayern It. Funkanalyse 2009

Onlineradio-Hérer sind Gberwiegend
mannlich

Anteil der mannlichen wochentlichen
Onlineradio-Nutzer doppelt so hoch
wie derjenige weiblicher Nutzer

Live-Radionutzung im Internet
nach Geschlecht*

12% der
mannlichen
Onliner
6% der
weiblichen
Onliner
mannlich weiblich

[ | — .’J. .
- 3 . )
\A Sﬁn’—"f'_&)' N 'S 4
Internetradio-Horer sind jung: vor

allem 20-29-Jahrige nutzen Webradio
Uberdurchschnittlich hdufig

Uber 50-J4hrige mit unter-
durchschnittlicher Nutzung

Live-Radionutzung im Internet
nach Altersgruppen*

ab 50 J. 3%

30-49 J. 10%

20-29J. 17%
14-19 ). 12%
Gesamt 10%

*Quelle: ARD/ZDF Onlinestudie 2008 mind. wdchentliche Internetradionutzung, Angaben in % von Onlinenutzern ab 14 J. (h=1186)




MP3 dominierendes Dateiformat fur Webradio.
Nutzungsdaten oft direkt vom Provider...

Genutztes Streamingformat Erhebung der Nutzungsdaten

.In welchem Streamingformat wird das Webradio- ,Wie erfolgt die Erhebung der
Angebot verbreitet?” (Mehrfachnennung méglich) Nutzungsdaten lhrer Webradios?”
. _ Keine Sonstiges
in Prozent der Webradioveranstalter Erhebung 29,
0%  20% 40% 60% 80% 100% 3%

89%

MP3

Windows Media
Real Audio
AAC(+)

Ogg Vorbis

Sonstiges 12%

Quelle: Goldmedia Webradio Menitor 2009, n—1743 Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143

Schlussfolgerungen
= MP3 mit rd. 90% dominierendes Audiostreamingformat, gefolgt von WMA und Real Audio

= Nur ca. ein Drittel der Webradioveranstalter mit eigener Logfile-Auswertung, 39% nutzen
ausschlieBlich Daten des Streaminganbieters, ein Flinftel nutzt verschiedene Datenquellen

W o
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WLAN-Radios erhohen Reichweite von Online-
Only-Sendern zu Lasten von UKW-Streams

WDR Studie zur Nutzung von IP-Radio 2007/2008

Uber das Internet am haufigsten gehérte Sender...

82% %

41%

...bei Beginn  ®m...nach 1. Hoérphase

23%
WDR + Lokalfunk Internetsender Sonstige Sender*

*Andere 6.-r. Sender sowie andere Privatradios (nicht lokal).
Quelle: WDR Webradio-Studie 2007/2008 (n=84 IP-Radionutzer)

Schlussfolgerungen

Studiendesign: 84 Nutzer wurden mit IP-Radios mit WLAN-Funktion ausgestattet (16.10. bis 18.12.2007)

Bei Studienbeginn wurde Uberwiegend eines der WDR-Horfunksender oder ein privater Lokalsender am

hauigsten Uber das Internet gehort (82%), lediglich drei Prozent horten reine Webradiokanale

Nach der ersten Phase horten 30 % reine Webradiosender auf Kosten der lokalen Radiosender (Anteil 41%)

IP-Radio-Empfénger stellen vor allem fur reine Webradiosender eine Chance dar

©GOLDMEDIA
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56% der befragten Webradioveranstalter
kritisieren zu hohe Streamingkosten

Brancheneinschatzung Streamingkosten Goldmedia-Prognose Streaming-Kosten

.Die Streamingkosten sowie technische Restriktionen
hemmen den Ausbau weiterer Webradio-Angebote
sowie die Erhéhung der momentanen Nutzerzahlen."

56%\ 68% 48%
~ r N N
= %r (Q Trifft voll zu

0,30 -

0,25

0,20

0%

2008 2009 2010 2011 2012 2013

Quelle: Goldmedia Prognose 2009 auf Basis von Expertengesprachen

Schlussfolgerungen

= 56% der befragten Veranstalter sieht Ausbau des Webradioangebots und der Reichweite durch
derzeitige Streamingkosten und techn. Restriktionen gehemmt: UKW (68%), Online-Only (48%)

= Webradioveranstalter kénnen aufgrund steigender Nutzerzahlen und damit wachsendem

ol £
5| &
@ g
o V)
100% g ._g QICJ
w Trifft eherzu  § o
80% g g o 015
(@)
= Neutral % - a
60% il £ o010
m Trifft eher = %
40% nicht zu S o
g 0,05
o ]
509 = Trifft ol | ®
° Uberhaupt 8
nicht zu 530 0,00
Il
W

Gesamt UKW Online only
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Webradioveranstalter mit Nutzerzahlen
zufrieden, aber nicht mit der Rentabilitat

Webradio Monitor 2009: Abrufzahlen und Rentabilitat der Webradios

Wie zufrieden sind Sie mit den
Abrufzahlen Ihres Webradioangebots?”

Gesamt UKW

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143

55% 66% 49%
100% - /= N\ /7 N\ (- 139 N\
O, (o]
18% 279%
80% -
ﬂ 60% -
40% -
20% -
0% :

Online only

sehr zufrieden
m eher zufrieden
® neutral
m eher unzufrieden

m sehr unzufrieden

“Wie zufrieden sind Sie mit der
Rentabilitat Ihres Webradioangebots?”

19% 16% 22%
6%

100%

80%

60%

40%

20%

0%
Gesamt UKW  Online only

Schlussfolgerungen

= 55 Prozent der deutschen Webradioveranstalter sind mit den Abrufzahlen sehr/eher
zufrieden, bei den UKW-Veranstaltern sogar 66 Prozent, bei reinen Onlineanbietern 49%

= Mit der Rentabilitat ihrer Webradios sind insg. 81% der Veranstalter dagegen nicht zufrieden

©GOLDMEDIA
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Grafische Onlinewerbung ist wichtigste
Werbeform der deutschen Webradios

Angebotene Werbeformen der befragten Webradioanbieter 2009

in % d. befragten Webradioveranstalter
0% 20% 40% 60% 80% 100%

1 1 1 1 J

80% |

Displaywerbung 82% |
_ 62% H
Sponsoring 61%
53%
Online-Spotwerbung 39% !

y | T
Affiliate Marketing 50%
(auf Website) - 56%

m Gesamt

W )

= Online -
only _

_ 45% ]

50%
- A%

Pre-Roll-Spot

Suchwortvermarktung

Online-Video-Werbung

In-Text-Werbung

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=60

= Displaywerbung ist
bedeutendste Werbe-
form fur Webradios

= 80% der dt. Web-
radioveranstalter
nutzen diese Re-
finanzierungsform

= Sponsoring zweit-
wichtigste Werbe-
form mit 62%

= Online-Spotwerbung
hat sich insbesondere
bei Online only-An-
geboten etabliert

= Die Hafte der be-
fragten UKW-Sender
nutzt Pre-Roll-Spots

©GOLDMEDIA
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Webradio-Veranstalter sehen erhebliches
Wachstumspotenzial fur Spotvermarktung

Spotvermarktung Webradios Brancheneinschatzung Spotvermarktung

= 80 % der befragten Webradio-Veranstalter sehen "Bei der Spotvermarktung von reinen Webradio-Ange-
erhebliches Wachstumspotenzial fir reine Online- boten besteht noch erhebliches Wachstumspotenzial."
Spotvermarktung % 80% 80
= Nachdem erste Spezialvermarkter fir Webradios Ve X - N
bereits seit rund drei Jahren im Markt aktiv sind, [r—] &
. . re=, [emammaay, =
folgen UKW-Horfunkvermarkter mit entsprechenden || 100% - »
Vermarktungsangeboten &
o/ 3
= Hierzu werden meist Kooperationen mit Spezial- 80% 50% 47% 599% | | = Trifft voll zu =
anbietern eingegangen, z.B. RMS mit audimark 0% - o =
oder AS&S mit audioads SR Ji— I | &
= Zahl der angebotenen Webradios steigt an, i.d.R. 40% - = Neutral 2
Vermarktung in diversen Kombis (RMS 114 m Trifft eher nichtzu S
i i i 20% - g
Webradios, RBC Netvertiser 120 Webradios) 0 = Trifft tberhaupt nicht ,%
= Vorteile der Webradio—Spqtverm_arktung ggu. 0% 2u §
UKW—Werbung. klar deﬂmerte Zielgruppen Gesamt UKW Online 7
und nachweisbare Werbemittelkontakte only -

J

Portfolio - Auszug unserer Partner

©GOLDMEDIA



Allgemeingultiger Leistungsnachweis fur
Webradios fehlt, Unklarheit bzgl. Messwert

Welcher Reichweiten-Messwert besitzt Ihrer
Meinung nach das gro3te Potenzial, sich als
allgemeingultige Wahrung im Bereich Webradio
zu etablieren?”

Unique
Listener
41%

Summe Uber 100% aufgrund von Mehrfachnennungen.

Unique Listener: Person, die durch Start eines
Audio-Streams einen Kontakt ausgelést hat u.
einem Unique Client eindeutig zugeordnet
werden kann

Tune-Ins: Zahl der gestarteten Streams, ohne
Zuordnung zu Unique Listener bzw. ohne Be-
ricksichtigung von Abbrichen und Neustarts

Werbemittelkontakt: Horer/Nutzer, die nach-
weisbar mit dem Werbemittel (Spot) Kontakt
haben

Schlussfolgerung

= Allgemeingultiger Leistungsnachweis flr
Webradios fehlt bis dato

= Auch bei Webradioveranstaltern herrscht
Unklarheit bzgl. des Messwerts mit dem
groBten (Akzeptanz-)Potenzial im Markt

= AGOF/ag.ma sowie VPRT/IVW arbeiten an
Leistungswerten fir Webradios

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=143

S N NSRS, B
7\ = 2
FYPiny = -
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Webradios mit uber 500 gleichzeitigen Nutzern
seit Juni 2009 nur noch anmeldepflichtig

Aktueller Anmeldebogen fiir Webradios der ZAK (seit 6/2009)

= Laut 12. Rundfunkanderungs- Zf'-lK

staatsvertrag besteht Anzeige- l "

pflicht fUr reine Streaming- e—

Sowa warige Shenpurkie. £B. im Hersartichen der vistagerie Fook’)

Angebote mit mehr als 500
gleichzeitigen Nutzern

leh versichere hiermit, da Ich zelge hiermit als Anbleter don Betrieb elnes Internetradios an, das
sonen des gesetzliche od  Aeaviot i
i Sweaming-Verlahren doer 500 ud mehs Ports
[ unbeschrankt ge

= Vorherige evtl. Lizenzpflicht garmeat e —
flr solche Angebote wurde
somit abgeschafft!

= Abrufdienste und Webradios
mit weniger Nutzern kénnen
sich freiwillig anmelden

= Formular enthalt Angaben zu
Namen und Sitz des Antrag-
stellers, Inhaber- und Betelli-
gungsverhaltnisse und dem
gesendeten Programm

©GOLDMEDIA 2




Ca. 50% d. Befragten begruf3en Anmeldepflicht
gegenuber Lizenzpflicht fur Webradios

Einschatzung der Webradioveranstalter zur Einfilhrung der Anmeldepflicht

"Die Ricknahme der Lizenzpflicht fir Webradios

mit mehr als 500 gleichzeitigen Nutzern und die qu
Einfihrung der Anzeigepflicht im 12. RAStV war A—
eine richtige Entscheidung der Regulierer." W’”“’:'WW l i
44% 50% 40% B
= N N )
==ll=]= R s

100%

80% Trifft voll zu

= Trifft eher zu

60%

= Neutral

40%

m Trifft eher nicht zu

20%

m Trifft Gberhaupt
nicht zu

0%

Gesamt UKW  Online only
Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=113
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52% der befragten Webradioveranstalter
finden GEMA-Lizenzgebuhren zu hoch

Einschatzung GEMA-Gebiihren GEMA Lizenzgebtihren fir Webradios

'Die von der GEMA erhobe_nen Lizenz- gym = GEMA: Mindestvergltung fiir Webradios
gebuhren far Webradios sind zu hoch." g = betragt 30 Euro pro Monat
52% 59% 48% A = Bei Gber 430€ Netto-Einnahmen und/oder
=) (I%r\ (L] h Uber 2.700 unterschiedlichen Horern pro
100% - === Monat werden in Abhangigkeit des Musik-
anteils am Gesamtprogramm und der Zahl
: . der Webradiokanale zwischen 0,78% und
80% || 227 S 35% 9% der Netto-Einnahmen als monatliche
Trifft voll zu Regelvergutung fallig
Quelle: GEMA
o0% = Trifft eher zu Schlussfolgerungen
40% = Neutral = Uber die Halfte der dt. Webradioveran-
= Trifft eher nicht zu stalter bezeichnet die von der GEMA
erhobenen LizenzgebUhren als zu hoch
20% e , _ _
'E'j;ttizerha”pt = Bei den UKW-Veranstaltern liegt dieser Wert
noch hoher: 59% finden die falligen GEMA-
0% Gebuhren zu hoch
Gesamt UKW Online only = Online-only Anbieter etwas weniger kritisch
Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=113
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Beispiel UK: Amazing Radio spielt NTZ
ausschlieBBlich abgabenfreie, neue Musik %'E

amazingtunes

music you're about to love
DAB-Sender aus
London spielt

HDm&| har | i | | | { ( Search )

amazingradi GEMA-freie Musik
Wake 3 playlist on amazingtunes.com and tag ¢ ‘amazingradio’ = Playlist und Mo-
' : deratoren werden
Today's Featured Tunes Artists s von Horern be-
B Free to join i t
o & o o BN o W Get 70% profits stimm
] W v b . - 1
= = B Find new fans = Nicht , gesignte
Bullet Proof Slow Down Personal Legend | Found a New Baby . -
by Pitch Twit by Soul Technique by Andrew Foster by Fiona Pears Fans KunStler konnen

B Get recommendations i i
Artists: Sell your tunes and keep 70% of the profits. load your music >> ) €igene Musik
. B Create Playlists

. uploaden
Featured Artist B Share with friends .
= o Black Diamond Bay i Zusatzl. werden
LS |  Black Diamond Bay were formed when two friends, Tom and Jesse, who'd written and Tl.tel a |S kosten pﬂ

produced an album called | Dreamt We Were Bank Robbers — described as "spine-
tingling', 'astonishing', 'effortlessly self-assured' and 'poised and delicate’ by various : D own |Oa d an g e-

L ]
national and local press — decided they wanted ... ' ' ' g
amazin you made 1t boten

(more)

KUnstler erhalten
70% der Down-
load-Einnahmen

Chart New Releases

an B Cld Strest Story o NV iness
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79% der befragten Webradioveranstalter
finden GVL-Tarife fur Webradios zu hoch

Einschatzung GVL-Leistungsschutztarife GVL Tarife fiir Webradios

'Die von der GVL erhobenen Leistungs- = Die GVL-Mindestvergiitung betragt fir
schutztarife fur Webradios sind zu hoch." nicht-kommerzielle Anbieter 500 Euro/Jahr
M 65% 88% = GVL-Mindestvergitung
— [ 1 ( ) fur kommerzielle Anbieter:
@ | e e L .'
100% - € 1.500 p.a. bei Erlésen bis € 50.000
€ 4.000 bei Erlésen bis € 100.000
Fir die € 100.000 Uberschreitenden Erlose
80% 7 47% betragt die Vergltung zusatzlich 10% bei
60% £89% Trifft voll zu Erlésen bis € 300.000. Quelle: GVL
00% 1 = Trifft eher zu Schlussfolgerungen
40% " Neutral = Ca. 80% der befragten Webradioanbieter
o Trifft eher nicht zu bezeichnen GVL-Gebuhren als zu hoch
20% = Bei den reinen Onlineanbietern sagen dies
m Trifft Gberhaupt

sogar 88% der befragten Veranstalter

nicht zu

= Mit 65% ist die Zustimmung zu dieser
Gesamt UKW  Online only Aussage bei den befragten UKW-
Veranstaltern etwas geringer

0%

Quelle: Goldmedia Webradio Monitor 2009, n=113
e —
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Webradio Monitor 2009 |

Inhalt "
1. EinfUhrung

2.  Der deutsche Webradio-Markt

3.  Nutzung und Webradio-Reichwelten
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5. Reqgulierung und Rechtekosten

6. Endgerate und Technik

/. Prognosen zu Webradio in Deutschland
3. Fazit
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Webradio ist inzwischen uberall dort
empfangbar, wo Internet verfugbar ist

Nutzungs
-umgebung

Endgerate

//
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Etwa 1 Mio. WLAN-Radios in Deutschland,
erste Gerate fur unter 50 Euro erhaltlich

WLAN-Radios unter 50 Euro WLAN-Radiogerate in Bayern 2008 vs. 2009
| EUR 49,90 | 80.000 1 | 74.000
: T wersandkosten

ARTIKEL I DEM k. 60.000
Ui ARENKCRE LEGEN

fuf Lager, innerh. 24 b versandfertig

40.000

Auf die Merkliste | Angebat

—
—

E+ YWeiteremplehlen
20.000

Beschreibung | Datenblatt | Zubehdr [26] | Alkernativen [1] | Bewertungen

Quelle: Funkanalyse Bayern 2008/2009

Der ‘Yur,Beat Fusion Skream ist ein Inkernet-Radio fir die Hosentasche - “verp - -
Universalgerat schlechkhin mit Internet-Radio, Media Streaming, MP3-Flayer, b
Micro-30 Kartenleser + Sennheiser Kopfharer und + eine 2 GE Micro-30 Karte 2008 2009

Schlussfolgerungen
= Lt. Funkanalyse Bayern gab es Anfang 2009 insg. 74.000 WLAN-Radios in bayerischen HH
= Schatzungen zufolge gibt es aktuell rund eine Mio. WLAN-Radios in dt. Haushalten'
= Britischer Chiphersteller Reciva erwartet fir 2009 Absatz von Uber drei Mio. Endgeraten
= Preis der Gerate sinkt weiter, inzwischen sind Gerate fur unter 50 Euro erhaltlich

©GOLDMEDIA =



Seit Januar 2009 bieten 90elf und Terratec das
WLAN-Radio NOXON 90elf an

Produktinfo Technische Daten Support Jetzt kaufen!

Noxoun 90elf

Dein FulBlball-Radio.

Alle Spiele der 1. und 2. Bundesliga - live und kostenlos!

&» Das Internetradio fiir den e ————
echten FuBballfan Noxom S0elf

| i s =

@ alle Spiele live - in voller Lange
oder als Konferenzschaltung

&» Ausfiihrliche Hintergrundinfos
und Analysen

@ Kostenlos -
kein Abo, keine Geblhren

Unverbindliche Preis empfeniung:

@ Uber 10.000 weitere Programme
aus aller Welt

*inkl. Mw5St




Immer mehr UKW-Radiosender
bieten iPhone-Applikationen an

HIT RADIO FFH

Hit Radio

- IEFEH

Wir splelen die Hits!

E SPUTHIK CLUB METALLICA
el "MOTHING ELSE MATTERS"

= Q

ailo2 - de & 14:21 = il T-Mobile E 15:02
ANTENNE BAYERN 2
WDR
Der Sender.

Seit 15:00 Uhr
Nachrichten, Wetter

15:05 Uhr
WDR 2 Zwischen Rhein und...

Zwischen Rhein und Weser

fin

ffn

i_"a.,d |

. T-Mobile = 18:16

98.8 KISS FM

radio ffn

-
DU HOR

ffn Comedy

PEPPERMINT fm ﬂ A S—

UBER 98.8 KISS FM >
P

1t
98.8 KISS FM Applikation wird geladen...

Digitale Angebote von immer mehr Radiosendern als
Applikation auf dem iPhone zum Download erhaltlich

U.a. iPhone-Apps von Antenne Bayern FFH, FFN, Energy,
MDR, Kiss FM u.v.m.

Webradio-Angebote landen in der iPhone-Apps-
Rangliste auf den vorderen Platzen im Bereich Musik




radio.de launcht iPhone-Applikation mit
uber 3.000 (internationalen) Webradiosendern

Top 10 Apps

119 AN il ATEI 11:24 AM -

Tipps der Redaktion

Top 100 Sender

il A 179 Am
Al Banasr ) — e = Machrichten “mﬂ . allk.adio
‘‘‘‘‘‘
GE"'ES od - Ace Of Spades
11111 : i It ;
Themen o Mavigation Q 3. PocketGuitar
Lnder 2020 DR 0 e O o ity
er
Stadte = = == r estechiand Hock n — ;
: ein Radio vetsrenn -acecrspeen. € | Tilign, O Froduktivitat U 4. QOcarina
Sprachen
p UrK | ied
un FAVHTER Empehiingen | Zulamr ga atseniand- Pap ” I
L Bine . fou mate mewnnns €3 -
YOU FM €lub Channal yabase _ Referenz 5. radio.de
# ‘amtichland eing o
roufm Aus Deu schland: Sarwe, Droan'.. Tom Lo o
| Keine Informatian verfigbar 0 "
53house.fm Sy Reisen ¢ B.5PL Meter

. B
Rastati L. Auz Dawschland: —Houze _
Jetzt: Mischa Danizls feal. Tas... (i}
hausatm_net Loziale Metze . Fadio
@ Aus Grofibritanrien: Dance, House

Keing Informatinon verfiighar

€

%i;, Digitally Inported - House Lpiele @ 5.31 8. Internet Kadio Box
Sport A "jl S, DigiDrummer
Unterhaltung u 10. PvD DJ-App

Lt. Apple 17 Millionen iPhones weltweit im Markt, ca. 400.000 iPhones in Deutschland
Uber 50.000 Applikationen sind insg. erhéltlich, Giber eine Milliarde mal wurden diese
Applikationen bereits heruntergeladen (Quelle: Apple)

Der Marktanteil des iPhones an mobiler Internetnutzung weltweit betragt It. Apple 65%

o —_ e P
f ;




Webradionutzung wird mobil sagen rd. 75%
der Sender: Auf dem Handy und auch im Auto

3, der befragten Veranstalter rechnen "Webradio wird sich insbesondere auf mobilen
damit. dass gsich Webradio insbesondere Endgeréaten (z.B. iPhone) etablieren kbnnen."
re . . (o) 0] (0)
auf mobilen Endgeraten etablieren kann ,_75 /0\ (73&/0\ ,69 /0\ o
Radioveranstalter bieten immer mehr 00 Er C—f ,[...L...ls =
iIPhone-Webradio-Applikationen an ° Trifft voll zu g
. . 0 0 31% | 3
UMTS-Nachfolgetechnik LTE ermoglicht 80% || 37% 46% Trifft eher zu S
Datenraten von 150 Mbit/s und mehr smi—1y M i = Neutral =
Hiervon werden insb. datenintensive 38% 38% | | mTrifft eher nicht zu gi
Anwendungen, wie bspw. Webradio 40% 36% = Trifft tiberhaupt g
profitieren kdnnen ok 4 ) nicht zu 5
Kinftig wird Webradio auch im Auto W - %
nutzbar: Blaupunkt prasentierte Anfang ° ot UKW On E
20009 erstes Internet-Autoradio sam inlr\;e w




,Goldhammer-Gesetz": erhaltliche mobile Bandbreiten
verdoppeln sich in Deutschland alle 12 Monate

Entwicklung der mobilen Datenraten 1992-20xx

...iIn Westeuropa 1992-2008

150.000 - LTE 160
Mbit/s

HSDPA
100.000 - 14.4 Mbit/s
UMTS bis

EDGE zu 2 Mbit/s
= GPRS 9,0. 15:8384
5= 9 Kbi
2 107 kbit/s 2 3
c 20.000 - HSCSD 14.4- 2
% 57.6 kbit/s
c GSM 9.6- E
% 14.4 kbit/s §
Q O | | | jg,

GSM HSCSD GPRS EDGE UMTS HSDPA LTE

1992 2000 2008
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Pandora bietet personalisiertes Radio
fur iPhone, uber 4,5 Millionen Nutzer

PANDORA

il ATET = 6:45 PM e

SIS S Playing g

¢ Genome Project® o .b &7 : : $\r“‘"“‘

i = ~
= A B i % &
Lall ATET = 2:48 PN SSCNC

No One Else
by Weezear
on ".ﬂ.rpwnr (Blue Album)

Gierima Shioltas

. v ; 1 ] ’ A h
- U ——— ]
The Beatles Radio I L
2 .
. (o frecdom L
L N L

Buy from iTunes

Create Station from Song

b -+

PPPPPPP

Email this Song to a Friend

L "

nnnnnnnnnnnnn

Delete Bookmark

Pandora ist 2008 die meist heruntergeladene Applikation in den USA
Nicht in Deutschland verfigbar aufgrund rechtl. Probleme (GEMA) f
Uber 4,5 Millionen Nutzer, Finanzierung iber Werbung




Trend: Webradios mit mehr Wortantelil
und anspruchsvolleren Programminhalten

Trend: Wortprogramm u. Special Interest

= Neue Webradios mit hdherer
Programmqualitat und mehr
Gewicht auf Wortbeitragen: bspw.
quu.fm, byteFM oder 1000mikes

= Beim Musik- und Entertainment-
sender quu.fm sind u.a. Barbel
Schafer, Michel Friedmann, Ray
Cokes (friher MTV) am Mikrofon

= Zunehmend Webradios mit Themen
fur Kleinstzielgruppen (z.B. Live-
Ubertragung des értlichen Eishockey-
Vereins)

= 1000mikes bietet Webradiokanal fur
jedermann ,,in nur 3 Schritten”, ob
Livesendung, Talkrunde, Lesung,
Sportberichterstattung, Interviews
etc.

NEXT
wen SN 1 REGISTRIEREN
Pas En’y

MEDIA

sucw: [

HOME FAQ PLAYER PLAYLIST

N

& PHILIPS

sense and simplicity

\)\5.0} m i

I iUl Community I

UND VERSORGT
DICH 24STD AM
TAG -

QUL.FM QULLFM 1 hiiren

To support the people in Iran QULLFM officially
turned green. Click here to follow #iran on Twitter.

liyliikes

iche

.
Radio 2.0
Live Radio héren oder selber machen auf 1000MIKES.

en, von pelitischen und
T

Unsere User berichten live von Sportereigniss:
privaten Events, sie intervi
DjDanieleradio
[Ab 29.6.2009 fengt bei dj Danieleradio Sommerprogramm
lengere Sendung mal a s zu 24 Stunden lang und viel Gute
Musik. Um euch im sommer jetzt gute unterhaltung zu biten.

Das programm wirt... (mehr)
Monstabeatz-Radio
| | Beats von monstabeatz.com & Expectah

Hip Hop und Rap Beats von Kinstlern die bei Monstabeatz.com
an der Community teilnehment

Wirtschaft, Politik &
Gesellschaft

Kanile in anderen
Sprachen
Englisch
Ialienisch

©GOLDMEDIA
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Webradio im Fokus der Offentlichkeit
Grimme Online Award 2009 fur ByteFM

Begriindung der Jury
(Auszug):

., Fast zehn Millionen Online-
Nutzer in Deutschland
hoéren Radio im Internet —
Grund genug far die Jury,
mit ByteFM ein “klassisches
Webradio auszuzeichnen,
das vor allem durch sein
Inhaltliches Konzept
besticht.

Hier finden Musikliebhaber
ein Programm abseits des
Mainstreams, eingebettet in
eine fachkundige redaktio-
nelle Begleitung."

P On Air: Spagat
15:00-16:00

Byte™ SE—

> Play

Frogramm
Sendungen
Moderataren & DJs
Konzerts

Blog
Das Mitarbeiter Mixtape

ByteFM Info

Externe ByteFM Player Heute ab 17 Uhr

Impressum

Fartner R
ByteFM gewinnt

Grimme Online Award!

Suche Q

- Song:
Cortney Tidwell - Oh, China

Davor lief:

Cortney Tidwell - YWatusii
Teenagers - French Kiss
Thieves Like Us - Drugs In My .
Black Moth Super Rainhow - Dri.

Klickt auf die Sengtitel, um zum
Download zu kommen?

ByteFM in der Kiche?
Ladet den ByteFM Standalone Player  kiickt auf das Radia!

Grimme  vonurseren spororen |
@ gxg?g Panasonic @ ;‘%5!??
Gri
o Byte™

Q

Award




Webradio wird auch visuell und bietet
Moglichkeiten zur Programmpersonalisierung

lmt.fm Musik Videos Radio Events Charts

THE PRESETS

DOWN DOWN DOWN
Blonde Redhead - Young Neil : ]
von La Mia Vita Violenta e ™)

i 1l
00:40 BEWERTUNE VEEQUALIZER

Last.fm bietet seit Mai 2009 visuelles Webradio mit interaktiver Diashow passend
zum aktuellen Musiktitel und Interpreten

Putpat (derzeit in Testphase) ist Musikfernsehen im Internet mit individuellem Kanal
nach Hoérerinteresse und ausgewahlten Themenkanalen (bspw. HipHop, Rock etc.)

Personalisierungsmaoglichkeiten: Mixen von Musikstilen und Lieblingskinstlern




Auch o.-r. Radiosender bieten bereits
personalisiertes Webradio: ,,Mein WDR Radio”

Mein WDR Radio

= Mein WDR Radio
bietet personalisiertes
Internetradio

Suchbegriff

® Femsehen | Radio Samstag, 04.07.2009 §
Mei ;
.|I wDRRadio
I

suchen E nz!EFﬂ

= User kdnnen sich
Musik und Wortbei-
trdge nach ihren

1111411 TN < 1m Vorlieben anhoren
Y Mein WDR Radio » Startseite

Mein WDR Radio MEIN WDR RADIO = Zunachst werden
Mein WDR Radio? | S Rl 7y Kombinationen aus
Klassik mit Politik- u.
Wirtschaftsthemen

Radio nach meinem Geschmack

3 = LY
Aktuelles, Politik S Mein WDR Radio weil, dass jede Hérerin und

B Wirtschaft o - jeder Horer anders ist.
== - Deswegen bieten wir Ihnen Radio nach IThrem
Wissenschaft & 5y B 8 Geschmack. [mehr]

Bildung iy _ - oder Klassik mit
Aktuell bei WDR.de - Wissen angeboten
Live - Der CHIO in S ,

Aachen " Wissenschafts- = WDR Radiorecorder

sm'eumm | WE 7= Klassik Aktuell mit Politik- und

NRW | Wirtschaftsthemen ermogllcht mlt'

‘Die Favoriten beim B Hier sind Sie immer gut informiert: Mit

'ﬁ::tr‘-ﬁuﬂalﬂ: i ' / i Nael:hiichtenezu j::‘laerghalbeﬁ Stuende und HITSCHN‘IIBEN SCh ne|den der V\/D R—

: 4 . Beitragen aus Politik und Wirtschaft. [mehr] i .

g0 AR @ Webradio-Kanale
e (| = Welrerer Ausbau
Zeichnen Sie einfach und geplant

©GOLDMEDIA «




Phonostar stellt far IPTV-Angebot Entertain der DTAG
bereits 2.500 Radiosender zur Verfugung

Home

Erleben, was verbindet.

Home

:: Startseite Entertain :: Entertain erleben

Webradio.

»» Neu bei Entertain
:: Zeitversetztes Fernsehen
:: Digitaler Videorekorder

:: Elektronischer o
S B Radio
Programmfiihrer Wabradio

:: Programm Manager Genre
1. Trants
:: Meine Dienste 3. informationen & Kuitur
5. House
H w'eb 4. Oldies L dia Lelrtan Jobrrahmte
= rwlo 5. Drue'n Baas
6. Hip Wop
7 Weddmusic
& Cary Listaning & b Age

L

A—
E—

Freuen Sie sich auf Internet-Radio mit riesiger Senderauswahl!

Wenn Sie Radio lieben, ist das Webradio einfach perfekt fir Sie! Denn damit greifen Sie auf das groie
Senderangehot von Phonostar zu. Mit der riesigen Auswahl an Radiostreams aus verschiedenen Genres,

clmpressum o Newsletter  : Kontakt

:: Programmauswahl :: Angebote i Hilfe & Service

Greifen Sie auf zahlreiche Internetradio-Sender zu
Wabhlen Sie dabei Radiostreams aus verschiedenen
Landemn und Genres

Und erstellen Sie sich eine persénliche Favoritenliste
mit lhren Lieblingssendern

Was machten Sie tun?
.:Entertain Verflgharket prifen v
. Entertain Ausbaustatus priiffen ¥

geniefien Sie immer genau das Radio-Programm, das gerade zu Ihrer Stimmung passt. Und das Beste:

Sie bedienen das Webradio direkt mit Ihrer Fembedienung dber das Mend Ihres HD-fahigen

Festplattenrekorders.

2 Angebote auswiahlen
::Meine Dienste anschauen

o L TR AN Lo s

Uber 2.500 Webradio-
Sender Uber T-Home
IPTV Angebot Entertain

Angebot umfasst aulBBer-
dem Podcasts und
redaktionelle Programme-
hinweise

* - °|* - -Home-
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Goldmedia-Prognose Nutzer dt. Webradios:
Rund 21 Mio. Webradionutzer in 2013

Tagliche Nutzer deutscher Webradioangebote bis 2013 m

CAGR: 08-13 Anteil || = Goldmedia befragte 1.319 deutsche
28 1 e Cace - Srenaria 268 (O :: 135‘“; Veranstglter (mit intsgesa.mt 1914
- rend Syemaria V\(ebra@osendern) Im Zeitraum Mai
e 29%  38% bis Juni 2009 per Fragebogen nach
Best Case - Szenario 21,4 den Abrufzahlen ihrer Streaming-
olo angebote. Die Befragten gaben an,
g 20 & ‘ 30% dass ihre Webradioangebote im
< Durchschnitt 3.933 Horer pro Tag
g 16 erreichen. Daraus ergibt sich eine
= durchschnittliche tagliche Gesamt-
E - reichweite von rund 7,5 Mio. Horern
g fur deutsche Webradios. Dieser Wert
= beinhaltet alle Zugriffe auf deutsche
=8 Webradioangebote aus dem In- und
= Ausland und ggf. auch Mehrfach-
4 = abrufe. - Daher ist ein direkter Ver-
2 gleich mit Horerbefragungen zur
ég Webradionutzung, wie bspw. die
0 “_3; ARD/ZDF-Onlinestudie oder die
2008 2009 2010 2011 2012 2013 &z : .
Quelle: Goldmedia Prognose Webradio Monitor 2009 S 8 Funkanalyse Bayern, nicht mogllch.

T NN Y RIS 2 T B
NS = = ©GOLDMEDIA «




Goldmedia-Prognose: Onlinewerbeeinahmen (Display, Sponsoring,
Spot,...) fir Webradio-Angebote bis 2013: Maximal 85 Mio. Euro

Werbeeinnahmen (netto) fur alle deutschen

Webradioangebote in Deutschland bis 2013

85 1

75 A

65 -

55 A

45

in Mio. Euro

35 A

25 A

15 A

5

2008 2009 2010 20M

CAGR: 08-13
85 Mio. Euro

Best Case
Szenario

43%

= Trend
Szenario

m Worst Case
Szenario

2012 2013

Annahmen / Hintergriinde

= Der @ Onlinewerbeumsatz je
Webradio betrug 2008 rund
12.000 Euro.

= Goldmedia geht von einem
@ Anteil von 1,9% an den
Horfunkwerbeeinnahmen
(netto) in 2008 aus. Die
Prognose schlie3t Display,
Sponsoring, Affiliate und
Spotwerbung, Keyword,
Online-Video-Werbung ein.

= Goldmedia geht von einem
deutlich starkeren Wachstum
fur den Internetradiobereich
aus: Wir unterstellen (je nach
Szenario) ein Wachstum von
25-43 % pro Jahr.

Quelle: Goldmedia Prognose Webradio Monitor 2009

AT A e B
[ | i i e
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Webradio Monitor 2009 |

Executive Summary o

Webradiomarkt
Deutschland

Werbung/
Vermarktung

Insgesamt 1.914 Webradios in Deutschland (Stand 04/2009)
Verfinffachung des Angebots zwischen 2006 und Ende 2009

Drei Viertel des Angebots sind reine Onlinesender, 4 Simulcast-Streams

Ende 2008 rd. 7,5 Mio. tagliche Nutzer deutscher Webradioangebote \

Bis 2013 steigt die Zahl der tagl. Nutzer laut Trend Szenario
auf ca. 21 Mio. Horer an (CAGR 2008-2013 23%)

Durchschnittl. Nutzungsdauer der deutschen Webradios betrug 2008
rd. 73 Min. (Simulcast-Streams 91 Min., Online-only-Streams 64 Min.)

Bis 2012 erwarten die Befragten einen Anstieg der durchschnittlichen
Nutzungsdauer auf 147 Min. (CAGR +18 Prozent)

= Allgemeingultige Wahrung fur Webradioangebote fehlt bis dato

Onlinewerbeeinnahmen aller dt. Webradioangebote betrug im Jahr
2008 insg. 14 Mio. Euro (inkl. Displaywerbung, Sponsoring, Spot, etc.)

Bis 2013 steigen die Onlinewerbeeinnahmen auf ca. 65 Mio. Euro an
(Trend Szenario), entspricht durchschnittl. Wachstumsrate p.a. +36%

Displaywerbung wichtigste Werbeform, gefolgt von Sponsoring,

Spotwerbung, Affiliate Marketing auf Website und weiteren /
=7 ©GOLDMEDIA s



Webradio Monitor 2009 |
Executive Summary o

Recht & = Seit 06/2009 besteht It. 12. RAStV fur Webradio-Angebote mit mehr als )
Regulierung 500 gleichzeitigen Nutzern nur noch Anmeldepflicht statt Lizenzpflicht

= 52% d. befragten Webradio-Veranstalter empfinden die GEMA-Lizenzge-
buhren als zu hoch, sogar 79 % sagen dies Uber die GVL-Gebuhren )

Endgerate = Webradio ist inzwischen Uberall dort empfangbar, wo Internet verng@
Ist: zu Hause, bei der Arbeit oder mobil per Handy oder auch im Auto

= Zunehmende Vielfalt an Empfangsgeraten: PC, Handy, WLAN-Radios,
Autoradios, TV-Gerate, IPTV-STB sowie Spielekonsolen

= Verbreitung v. WLAN-Radio steigt weiter, neue mobile Ubertragungs-
standards wie LTE ermoglichen Datenraten von Uber 150 Mbit/s

= Immer mehr Webradio-iPhone-Applikationen, inbs. von UK\N—Sendern/

Sonstige = Neue Webradios legen mehr Gewicht auf Wortbeitrage \
Trends (bspw. quu.fm, byteFM oder 1000mikes.com)

= Neue Themenkanale fur Kleinstzielgruppen (bspw.
LiveUbertragung des ortlichen Eishockey-Vereins per Webradio)

= Webradio wird zunehmend visuell (z.B. last.fm, putpat) und bietet neue
Personalisierungsmadglichkeiten (bspw. mixen eigener Lieblingskanale ) /

©GOLDMEDIA =
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Goldmedia GmbH

Media Consulting & Research
Dr. Klaus Goldhammer, Marcel Piopiunik
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Ihr AnsprechparinenRiicksendung an:

Marcel. Piopiuniki@Goldmedia.de .

Tel.: +49-30 246 266-0, Fax: +49-30 246 266-66

Oranienburger 5tr. 27, 10117 Berlin GOLDMEDIA
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Fragebogen: Webradio in Deutschland 2008/09

Goldmedia erstellt derzeitim Auftrag der Bayerischen Landeszentrale fir neue Medien (BLM) eine Studie
zu Webndic Rechwesten in Deutschland. Zigl ist 25, 2ine Gesar erscht der Abrufzahlen deutscher
Webradic-Angebote zu erstellen. Die Studie liefert Anbietern wie Werbeindustrie damit einen Markt-

tberblick sowie Infermationen zur Nutzung von Webradios.

Mit [hrer Hilfe soll einefachlich fundierte Darstellung des Status Que der Webradio-Nutzung in Deutsch-
land entstehen. Uber Ihre Teilnahme an der Erhebung wiirden wir uns sehr freuen. Dieser Fragebogen
fasstvier Seiten mit 12 Fragen und benctigt ca. 15 Minuten zum Ausfillen. Bitte nehmen Sie daran
r bitten um Antwort bis zum 10.06.2009. Es lohnt sich auch fur Sie. Die Ergebnisse dieser
chungwearden im Rzhmen der Lokabundfunkizge in Nurnberg am 7/8. Jull 2009 vorgestellt und

sind anschlieBand online verfugbar.

Fur Ruckfragen steht |hnen Marcel Fiopiunik bai Goldmedia sshr gernezur VerfUgung unter
Tel. +45-(0)30-246 266-0 bzw. per E-Mail: Marcal Fiopiuni k@G ol dmedia.de

Teil I: Angebot und Nutzung

Frage 1: Seit wann bieten Sie Webradio an?

Menatlahr:

Frage 2: Wie zufrieden sind Sie generell mit den Abrufzahlen baw. der Nutzung und der
Rentabilitat Ihres Webradio-Angebois?

Zufriedenheit mit. £ £
CAbrufzahlen/Mutzung des Webradies O O
..Rentabilitat des\Webradics O O

Frage 3 In welchem Streamingformat wird das Webradio-Angebot verbreitei?

Fine \Mehrfachnennung ist magiich.

O Windows Med = O AAT(+){.==c, 3gp, .mpd mds, .mdp)
O Resliudio [z, r2m) B ©gg Vorbis{.ogs .oog)
O WPS {.mp3} O Zonstgss:

Frage 4: Welche Webradio-Angebote (Streams) bieten Sie an?

Bitte tragen Sie den Namen [Arer Streaming-Angebote sowle die jeweligen Verbrefungswege und des
Genre bave. Format (2.8. AC. CHR, Rock, etc.)in die Tabele emn.

Name des Stresming-Angebos Cismbuton {ggf. asddiche Werbreru ngeaegs) GenneTormat
Stream

O nurSniine O U O Kzb= O D48 O Mobile
Stresm 2

O nurCnline O Uiy O kzbd O Das O Webile
Stream 3:

O nurCniine O vy O kzbd O Das O Mebile
Stresm 4:

O nuroniine O vy O =08 O Das O Wabie
Strasm 5t

O nurCnline O Uiy O #=b¢ O Das O Webile
Stream 6:

O riurSniine O U O K=be O DAE O Mobile
Stream 7

O nurOniine O Uy O =08 O 0AS O Wabile
Stream 8:

O nurSniine O U O Kzb= O D48 O Mobile
Streem 30

O nurCnline O Uiy O kzbd O Das O Webile
Strezm 10:

O nurCniine O vy O kzbd O Das O Mebile

ey

Bel mehr als zehn Streaming-Angeboten flillen Sie bitte die Zusitziche Tabelle surf Serte 7 aus.

Frage 5: Wie lange werden thre Streams im Durchschnitt pro Horer genutzt und wie hat
sich die Nutzung seit Januar 2008 entwickeft (& Verweildauer dber alle Streams)?

Bitte tragen Se die durchschnittiche Ve rweiidauer der HorenNutzerfir die sufgelisteten Maonate ein.

Durchachniziche Verweidaue der Flor/Nuzer im Mon ..

Jan. 2008 | Juli 2008 | De=z. 2008 | Jan. 2009 | Feb. 2009 | Mar=z 2009 | April 2009

Iiunen Iimnen Iimnen Iirmnen Iirmnen Ifirnnen Iimnen

Frage 6: Wie wird sich threr Einschatzung nach die durchschnittliche Nutzungszeit
{Verweildauer} in den nachsten Jahren entwickeln?

Bitte geben S jevvels die prozentusle Verdnderung gegeniberdem Vorahr an.

© Goldmedia GmbH, Berlin

E ntwacklung der durchechnitichen Nutmung==eit e Siream gegenuber dem Vorahr...

2009 2010 2011 2012

© Goldmedia GmbH, Berlin
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Frage 7: Wie viek durchschnittliche Zugriffe (Tune-ins} auf thre We bradio-Angebote
gibt es pro Tag?

Bitte geben Sie die Zahi der durchschnitti lAre Streaming-Angebote
fiir die entsprechenden Monste an. Sofern hne! legen, tragen Sie disse
birtte bel Apri 05 ein. [Gern kénnen Se uns ggf. such weitere Daten digital zukommen isssen an.

marcel pioplumiiEgoidmedia.de)
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Teil ll: Refinanzierung

Frage 9: Sofem es sich um ein werbefinanzeries Webradio-Angebot handeft, bitten wir
Sie, Angaben zu den angebofenen Online-Werbeformen zu machen. Biite ordnen Sie

diese entsprechend lhres Umsatzanteils einem Rang zu. )
Brite alle im Umield des \Webradios angebotenen WWerbeformen/-formate anireuzen und emnordnen.

Mamedes Smeams | Durchschnitthiche Zshl der Zugriffe po Tag ..

Jan. 08 | Juli 08 | Dez. 08 | Jan. 09 | Feb. 09 | Marz 09 | April D9

Stresm 10:

Bel mehr als zehn Streaming-Angebaten flilen Se bitte die rusdtziche Tabelle aurf Sefte 7 aus

Frage 8: Wie erfolgt die Messung/Erhebung der Nutzungsdaten threr Webradios?

Bitte geben 5 an, aut wekfe Art die Nutzy ter {hrer Webradio-Angebote erhoben werden. Soltern

S ein anderes Tool zur Horermessung einsetz,
ingesetzten Toolund zur Art der Frie bung 20 mi

Art der Onlinewerbung Vorhanden Rang
(e He)
O O nsn M
O O nsn e
O O nen e

A5 ate Maresting suf der Intermstasts O O nsn He)

Sushwartearmarictung (Gaagle Adwards) O O nen he )
(e He)
O O nsn M

Anders e smerrieren O O nen e

Frage 10: Wie hoch waren die im Umfeld des Webradio-Angebois erziefien Werbeerlase

im Jahr 2008 und was erwarten Sie in 2009 und 2010?

Netin-Werbeeriose 2008 Prognoss 2009 Prognoss 2000

Cnline-Werbung (aller cben in Frage 9

genannten Kategorien ohne Cnline- (in T=d.€) (inTsd €) (inTsd €)

Spotvermarkiung)

Cnline-5potwerbung (inTsd.€) {in Tsd.€) {in Tsd.€)

O Eigen= Lagfieuzmertung

O Ande=res Tagd zur Horermeszung

Erlicerung:

Teil lll: Markteinschatzung

Frage 11: Weilcher der folgenden Reichweiten-Messwerie besitzi threr Meinung nach
das groBie Potenzal, sich als allgemeingiltige Wahrung im Bereich Webradio zu
etablieren?

2 Zahl der Zugriffe pro & Zahl der Horer/Mutzer pro 2 Zahl der Kontakie pro
StundaTag/Monat StundeTag/Meonat StundaTag/Monat
(Tune-Ins™) (Unigue Listenar**) Werbemittel-Kontakia™ ™)

(X1}

o Goldmedia GmbH, Berlin

o Goldmedia GmbH, Berlin
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Frage 12: I'wiewei stimmen Sie den nachsiehenden Aussagen zu Webradio zu bzw.
lehnen diese ab?

Webradio Monitor 2009 B LM
Ihr Ans prechpartnerRicksendung an:

Marcel.Piopiunik@Goldmedia.de promas”
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it v oll
=
trifft eher
=
neutral
Trifft eher
nicht &n
Trifft
b erhanpt
nicht 2

.Dia 5treamingkosten sowie technische Restriktionan hemmen

ainen moglichen Ausbau weiterer Webradic-Angebote sowie die O O O O O
Erhohung der momentanen Nutzerzahlen.”

.Bai der 5 potvermarkiung von reinen Wabradie-Angeboten

besteht noch erhebliches Wachstumspotenzial.” a O O a O
.Dieven der GEMA erhobenen Lizenzgebihren fir Webradics

sind zu hoch.” o o o o ]
.LDievon der GV erhobenen Leistungsschutztanfe fir Webradics

sind zu hoch.” a o o a ]

.Die Rucknahmeder Lizenzpflicht fur VWebradios mit mehrals
300 gleichzeitigan Nutzem und die Einflihrung dar
Anzeigepflichtim 12. Rundfunkanderungsstastsvertragwar sine
richtige Entscheidung der Ragulierer.”

Mebradioc wird sich insbesondere auf mobilen Endgeratan (wie
z.B. dem iPhona) etablieren konnen.” a | m| a |

Teil IV: Kontaktdaten

Veroffentichung der Daten

Unterstutzen Sieden Webradio Moniter und tragen Siedazu bei, der Radicbranchewie der Werbe-

industrie einen Marktoberblick=zu geben und so die Attraktivitat des\Webradies alsWerbemedium zu

starken. Mit der Freigabe |hrer Angaben erhak der Moniter zusatzliche Relevanz durchdie Ausneisung

ven Reichweiten und Nutzungsdaten der Webradic-5endar.

Bittegeben Siean, inwelcher Ferm Sieggf. ainer Veraffentlichung der gemachten Angaben zustimmen.

O |ch stimme einer anbisterbezogenen Versffentlichung der gemachian Angaben zu und prefitiers
von der Moglichkait der Reichweitenauswaisung im Webradiomonitor. (Angaben zu

‘Werbeumszatzen werden nur in aggragierter, anonymisiertar Formveroffentlicht.)

O AllaDaten bitte nur in aggregierter, ancnymisierter Ferm vercffentlichen. Einer Ausweisung der
von mir gemachten Streamingdsten cder Werbeumsatzen auf Anbieterbasis stimmeich nicht zu.

Wir danken Ihnen sehr herzlich fur lhre Kooperation!

@ Goldmedia GmbH, Berlin

Fur eventuelle Ruckiragen mochten wir Sie bitten, uns lhre Kontaktdaten zu nennen:

Der Fragebogen wurde ausgefil It von:

MNachnames

Vaorname

Firma/Sender

Talefan

Email

Anmearkung

o Goldmedia GmbH, Berlin

©GOLDMEDIA

56




	BLM-Webradio Monitor 2009�Internetradio-Nutzung in Deutschland�
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Webradio Monitor 2009�Ziele der Untersuchung und Methodik
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Wertschöpfungskette bzw. -netz für Webradios �in Deutschland: Marktteilnehmer (Beispiele)
	Webradio-Universum 2009: �Hörfunk und Online nähern sich an
	Mehr als 1.900 deutsche Webradioangebote 2009, Verfünffachung des Angebots seit 2006  
	Webradio bietet deutlich größere Format- �und Angebotsvielfalt gegenüber UKW-Radio
	Formate der Webradios unterscheiden �sich deutlich je nach Anbieterkategorie
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Webradios werden durchschnittlich 73 Minuten gehört, bis 2012 Anstieg auf 147 Min. erwartet
	Vergleich zw. Nutzungsspannen und Abruf-zahlen zeigt klares Wachstumspotenzial
	Case Studies: Tägliche Zugriffszahlen ausge-wählter deutscher Webradioangebote
	Webradio-Nutzer sind überwiegend zwischen 20 und 29 Jahren und männlich
	MP3 dominierendes Dateiformat für Webradio.�Nutzungsdaten oft direkt vom Provider…
	 
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	56% der befragten Webradioveranstalter�kritisieren zu hohe Streamingkosten
	Webradioveranstalter mit Nutzerzahlen zufrieden, aber nicht mit der Rentabilität
	Grafische Onlinewerbung ist wichtigste Werbeform der deutschen Webradios
	Webradio-Veranstalter sehen erhebliches Wachstumspotenzial für Spotvermarktung 
	Allgemeingültiger Leistungsnachweis für Webradios fehlt, Unklarheit bzgl. Messwert
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Webradios mit über 500 gleichzeitigen Nutzern  seit Juni 2009 nur noch anmeldepflichtig
	Ca. 50% d. Befragten begrüßen Anmeldepflicht gegenüber Lizenzpflicht für Webradios
	52% der befragten Webradioveranstalter finden GEMA-Lizenzgebühren zu hoch
	Beispiel UK: Amazing Radio spielt �ausschließlich abgabenfreie, neue Musik
	79% der befragten Webradioveranstalter finden GVL-Tarife für Webradios zu hoch
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Webradio ist inzwischen überall dort empfangbar, wo Internet verfügbar ist
	Etwa 1 Mio. WLAN-Radios in Deutschland, �erste Geräte für unter 50 Euro erhältlich 
	�Seit Januar 2009 bieten 90elf und Terratec das WLAN-Radio NOXON 90elf an �	
	�Immer mehr UKW-Radiosender �bieten iPhone-Applikationen an�
	radio.de launcht iPhone-Applikation mit �über 3.000 (internationalen) Webradiosendern
	Webradionutzung wird mobil sagen rd. 75% �der Sender: Auf dem Handy und auch im Auto
	„Goldhammer-Gesetz“: erhältliche mobile Bandbreiten �verdoppeln sich in Deutschland alle 12 Monate
	Pandora bietet personalisiertes Radio �für iPhone, über 4,5 Millionen Nutzer
	Trend: Webradios mit mehr Wortanteil �und anspruchsvolleren Programminhalten
	Webradio im Fokus der Öffentlichkeit �Grimme Online Award 2009 für ByteFM
	Webradio wird auch visuell und bietet �Möglichkeiten zur Programmpersonalisierung
	Auch ö.-r. Radiosender bieten bereits personalisiertes Webradio: „Mein WDR Radio“
	Phonostar stellt für IPTV-Angebot Entertain der DTAG�bereits 2.500 Radiosender zur Verfügung
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Goldmedia-Prognose Nutzer dt. Webradios: �Rund 21 Mio. Webradionutzer in 2013
	Goldmedia-Prognose: Onlinewerbeeinahmen (Display, Sponsoring, Spot,…) für Webradio-Angebote bis 2013: Maximal 85 Mio. Euro
	Webradio Monitor 2009�Inhalt
	Webradio Monitor 2009�Executive Summary 
	Webradio Monitor 2009�Executive Summary
	Foliennummer 53
	FB rein
	Foliennummer 55
	Foliennummer 56

